
Umfrage vom Oktober 2020

Ausführliches Ergebnis
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1   Grundlagen

• Der Saarländische Judo-Bund e.V. hat nach seiner Klausurtagung auf Anregung der 
neuen Lehrreferentin Rabea Selzer eine Umfrage unter den saarländischen Judoka 
gestartet. Florian Penth hat die Umfrage digitalisiert und ausgewertet.

• Ziel dieser Umfrage war es, die Schwerpunkte und Ziele der Vereine zu erfragen, um 
dann entsprechend bedarfsgerechte Maßnahmen und Veranstaltungen für die 
Vereine und Judoka anzubieten.

• Bei allen Fragen, bei denen diverse Antwortmöglichkeiten vorgegeben war, wurde von 
den Teilnehmern eine Priorisierung von 1 (wichtig) bis 6 (unwichtig) gewünscht. 
Weiterhin gab es die Möglichkeit fehlende Punkte oder Themen in einem Freitextfeld 
anzugeben. 

• Die Umfrage wurde am 13.10.2020 über den eMail-Verteiler an alle Vereine 
versendet, mit der Bitte sie möglichst vielen Teilnehmern aus den Bereichen Vorstand, 
Trainer und Judoka zur Verfügung zu stellen. Weiterhin wurde die Umfrage in diversen 
WhattsApp-Gruppen, auf der der Homepage des SJB und auf Facebook zur Verfügung 
gestellt. Am 12.11.2020 wurde die Umfrage beendet und ausgewertet.



1   Grundlagen

Legende:

Bedeutung der Farben in den Tabellen

Gewichtung % Anzahl

< 2,0 > 50%

2,0 - 2,49 40-49,9% stärkste Ausprägung

2,5 - 2,99 30-39,9% starke Ausprägung

3,0 -3,49 20-29,9% große Häufung

3,5 -3,99 10-19,9% starke Ausprägung

4,0-4,49 < 10% stärkste Ausprägung

> 4,5



2   Teilnehmer

• Insgesamt haben 178 Teilnehmer an der Umfrage teilgenommen, von denen 103 
die Umfrage komplett beantwortet haben.

• Insgesamt wurden 6.752 Antworten gegeben.

• Betrachtet man die Rückmeldung in Relation zu den gemeldeten Mitgliederzahlen 
im SJB von insgesamt rund 1.400 so haben knapp 13% der gemeldeten Mitglieder 
an der Umfrage teilgenommen. Wenn man von allen Mitgliedern nur die 
betrachtet, die älter als 10 Jahre sind, haben insgesamt sogar etwas mehr al 16% 
der saarländischen Judoka an der Umfrage teilgenommen. Somit kann man 
grundsätzlich von einer repräsentativen Umfrage ausgehen.

• Die Verteilung der Teilnehmer spiegelt 
auch grob die Verteilung der Mitglieder 
auf die Altersgruppen wieder:



2.1   Position der Teilnehmer 
im Verein



2.1   Position der Teilnehmer 
im Verein

80% sind aktive Mitglieder
30% sind Vorstandsmitglieder
25% sind Trainer

5% sind Sportwarte
10 % sind passive Mitglieder 

5% sind Sonstige

Mehrfachnennungen möglich

• Hierbei fällt auf, dass 51% der Vorstandsmitglieder auch als Trainer im Einsatz sind.

79,80%

30,90%

25,80%

5,60%
10,10% 4,50%

aktive Mitglieder Vorstand

Trainer Sportreferent

passive Mitglieder Sonstige



2.2   Alter der Teilnehmer

• Grundsätzlich ist die Altersverteilung sehr homogen.
• Da aber die Altersverteilung nicht repräsentativ zur 

Altersverteilung der Mitglieder ist, werden die 
einzelnen Antworten auch nach den Altersklassen 
gefiltert.

Auswertungen werden nach 
folgenden Gruppen vorgenommen:
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3   Schwerpunkte 
der Vereine  

Schwerpunkt Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Kyu-Prüfungen 2,52 1,38 144 36 50 27 17 6 8

Breitensport 2,63 1,66 145 49 35 20 15 13 13

Wettkampf 2,78 1,54 147 39 33 30 22 13 10

Integration 3,54 1,71 142 21 22 33 19 19 28

Gesundheitssport 3,66 1,70 144 17 26 29 19 23 30

Breites Budoangebot 3,69 1,92 142 27 20 23 15 14 43

Kata-Training 3,77 1,60 144 14 20 32 25 25 28

Inklusion, G-Judo 4,23 1,87 21 11 18 13 23 56

Sonstige 4,14 7 1 3 3

Unsinnige Antworten 7



3   Schwerpunkte 
der Vereine  

• Die Schwerpunkte der meisten Vereine liegen bei „Kyu-Prüfungen“, „Breitensport“ 
und „Wettkampf“.

• „Inklusion“ und „breites Budoangebot“ spielen bei den meisten Vereinen keine Rolle, 
sind aber für einige Vereine sehr wichtig.

• Bei „Integration“, „Gesundheitssport“ und „Kata-Training“ ist das Bild sehr indifferent. 
Für einige sind diese Themen wichtig, für viele mittelwichtig und für ebenso viele 
unwichtig.

• Generell ist festzustellen, dass es zwischen allen Antworten eine hohe Abweichung 
innerhalb der Bewertung der Schwerpunkte gibt. Am geringsten fällt die Abweichung 
mit 1,38 bei Kyu-Prüfungen aus. 

• Unter Sonstiges wurden folgende weitere Schwerpunkte der Vereine genannt:
• Außersportliche Aktivitäten
• Freizeitgestaltung
• Gesundheit und Beweglichkeit
• Inklusion von behinderten Menschen
• Selbstbehauptung Frauen
• Lernangebote
• Zusammenarbeit mit anderen Vereinen



3.1   Schwerpunkte der Vereine  
nach Position gefiltert

Schwerpunkt Vorstand V <30 J V >30 J Trainer Alle

Kyu-Prüfungen 2,14 1,88 2,18 2,56 2,52

Breitensport 2,24 1,75 2,33 2,22 2,63

Wettkampf 2,76 2,75 2,67 3,00 2,78

Integration 3,50 3,38 3,54 3,78 3,54

Gesundheitssport 3,36 4,13 3,23 3,22 3,66

Breites Budoangebot 3,36 4,25 3,10 2,11 3,69

Kata-Training 4,00 4,25 3,46 3,56 3,77

Inklusion, G-Judo 4,28 4,25 4,41 3,33 4,23



3.1   Schwerpunkte der Vereine  
nach Position gefiltert

• Auffällig ist, dass bei den jüngeren Vorständen (<30 Jahre) „Kyu-Prüfungen“ und 
„Breitensport“ viel deutlicher als Schwerpunkt genannt wurden als von anderen 
Teilnehmern.

• Weiterhin ist bezeichnend, dass bei den Trainern „Wettkampf“ als Schwerpunkt nur 
eine untergeordnete Rolle spielt. 

• Dafür wird seitens der Trainer das „breite Budoangebot“ sehr deutlich als größter 
Schwerpunkt benannt. 



3.2   Schwerpunkte der Vereine  
nach Altersgruppen gefiltert

Altersgruppe 0-18 Jahre

Altersgruppe 19-30 Jahre

Altersgruppe <13 Jahre

Altersgruppe 13-18 Jahre



3.2   Schwerpunkte der Vereine  
nach Altersgruppen gefiltert

Altersgruppe > 50 JahreAltersgruppe >30 Jahre

Altersgruppe 31-50 JahreAltersgruppe 0-30 Jahre



3.2   Schwerpunkte der Vereine  
nach Altersgruppen gefiltert

Schwerpunkt <13 13-18 0-18 19-30 0-30 31-50 >30 >50 Alle

Kyu-Prüfungen 1,92 3,09 2,66 2,55 2,61 2,57 2,45 2,34 2,52

Breitensport 3,46 2,91 3,11 2,42 2,79 2,70 2,50 2,32 2,63

Wettkampf 1,77 2,96 2,54 3,10 2,79 2,79 2,76 2,73 2,78

Integration 4,08 2,95 3,35 3,60 3,47 3,81 3,60 3,41 3,54

Gesundheitssport 3,69 3,68 3,69 4,26 3,95 3,68 3,41 3,17 3,66

Breites Budoangebot 4,42 4,36 4,38 3,83 4,13 3,70 3,33 3,00 3,69

Kata-Training 3,23 3,64 3,49 4,26 3,85 3,76 3,71 3,66 3,77

Inklusion, G-Judo 4,08 3,50 3,71 4,53 4,09 4,76 4,33 3,95 4,23



3.2   Schwerpunkte der Vereine  
nach Altersgruppen gefiltert

• Betrachtet man nun die Angaben der Schwerpunkte nach Altersgruppen gefiltert, ist 
folgendes erkennbar:

• Bei den Jüngsten (<13 Jahre) liegt „Wettkampf“ noch knapp vor „Kyu-Prüfungen“, alle 
anderen Schwerpunkte sind weit abgeschlagen.

• In der Altersklasse der 13-18-Jährigen werden „Breitensport“, „Wettkampf“ und 
„Integration“ nahezu gleichauf als Schwerpunkt gesehen.

• In der Klasse der 19-30-Jährigen steht „Breitensport“ knapp vor „Kyu-Prüfungen“ als 
Schwerpunkt fest. „Wettkampf“ wird in dieser Altersgruppe am seltensten als 
Schwerpunkt genannt.

• Bei den Älteren (sowohl bei der Gruppe der >30- als auch der >50-Jährigen) stehen 
Nahezu gleichauf „Kyu-Prüfungen“ und „Breitensport“. 

• Etwas überraschend erscheint die überdurchschnittlich häufige Nennung des „Kata-
Trainings“ als Schwerpunkt der Gruppen <13 Jahre und <18 Jahre.

• Die Nennung von „Wettkampf“ als Schwerpunkt nimmt von den Gruppen <13 über 
13-18 und 19-30 Jahre kontinuierlich ab, um dann bei den Älteren (sowohl bei der 
Gruppe der >30- als auch der >50-Jährigen) wieder den Durchschnittswert aller 
Teilnehmer zu erreichen.
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4 Ziele der Vereine  

Ziel Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Erhalt vieler Mitglieder 2,17 1,32 138 54 42 22 10 5 5

Funktionierende 
Vereinskultur

2,30 1,50 138 56 38 14 15 7 8

Wettkämpfer ausbilden 2,71 1,41 138 27 47 29 17 10 8

Nachmittagsangebot für 
Kinder und Jugendliche

3,36 1,85 138 28 27 26 13 12 32

Kinderbetreuung 3,62 1,63 138 16 23 25 34 13 27

Nachmittagsangebot und 
Treffpunkt Jugendliche

3,81 1,65 138 13 19 34 21 17 34

konsolidiert Nachmittags-
angebot / Kinderbetreuung

3,59
414

(138)
57

(19)
69

(23)
85

(28)
68

(23)
42

(14)
93

(31)

Sonstige 2,75 4 1 2 1

Unsinnige Antworten 3



4 Ziele der Vereine  

• Die beiden wichtigsten Ziele der meisten Vereine sind „Erhalt möglichst vieler 
Mitglieder“ und eine „funktionierende Vereinskultur“. „Die Ausbildung von 
Wettkämpfern“ ist für die meisten Vereine das drittwichtigste Ziel.

• „Kinderbetreuung und Nachmittagsangebote“ wird von den meisten Vereinen als 
nicht so wichtig oder unwichtig angesehen. 

• Generell ist die Abweichung bei der Bewertung der Vereinsziele nicht so hoch. Bei der 
Bewertung des Ziels der „Kinderbetreuung und Nachmittagsangebote“ ist sie deutlich 
höher. 

• Unter Sonstiges wurden folgende weitere Ziele der Vereine genannt:
• Außersportliche Projekte
• Ehrung für Erfolgreiche
• Spaß und Schweiß
• Werbung



4.1   Ziele der Vereine 
nach Position gefiltert 

Ziel Vorstand V <30 J V >30 J Trainer Alle

Anzahl der Teilnehmer 47 7 37 9 138

Erhalt vieler Mitglieder 1,98 2,43 1,81 2,22 2,17

Funktionierende Vereinskultur 2,68 3,29 2,54 2,89 2,30

Wettkämpfer ausbilden 3,19 3,29 3,70 2,78 2,71

Nachmittagsangebot für Kinder 
und Jugendliche

2,04 2,14 2,03 2,22 3,36

Kinderbetreuung 3,66 3,86 3,68 3,11 3,62

Nachmittagsangebot und 
Treffpunkt Jugendliche

3,60 4,00 3,70 3,00 3,81



4.1   Ziele der Vereine
nach Position gefiltert  

• Der „Erhalt möglichst vieler Mitglieder“ ist beim Vorstand und insbesondere beim 
jüngeren Vorstand (<30 Jahre) das wichtigste Ziel.

• Das Ziel „Wettkämpfer auszubilden“ wird nur bei den Trainern in gleich hoher 
Ausprägung genannt wie vom Durchschnitt aller Teilnehmer. Die Vorstände liegen 
hier unter dem Durchschnitt, die älteren Vorstandsmitglieder sogar sehr deutlich.

• Das „Nachmittagsprogramm für Kinder und Jugendliche“ wird von Vorständen und 
Trainern deutlich häufiger genannt als von den restlichen Teilnehmern.



4.2   Ziele der Vereine
nach Altersgruppen gefiltert  

Altersgruppe 0-18 Jahre

Altersgruppe 19-30 Jahre

Altersgruppe <13 Jahre

Altersgruppe 13-18 Jahre



4.2   Ziele der Vereine
nach Altersgruppen gefiltert  

Altersgruppe > 50 JahreAltersgruppe >30 Jahre

Altersgruppe 31-50 JahreAltersgruppe 0-30 Jahre



4.2   Ziele der Vereine
nach Altersgruppen gefiltert  

Ziel <13 13-18 0-18 19-30 0-30 31-50 >30 >50 Alle

Erhalt vieler Mitglieder 1,83 2,73 2,41 2,43 2,42 2,22 1,96 1,72 2,17

Funktionierende 
Vereinskultur

2,92 2,14 2,41 2,18 2,31 2,38 2,29 2,21 2,30

Wettkämpfer ausbilden 2,33 2,59 2,50 3,18 2,81 2,68 2,63 2,59 2,71

Nachmittagsangebot für 
Kinder und Jugendliche

3,50 2,73 3,00 3,43 3,19 3,49 3,50 3,51 3,36

Kinderbetreuung 4,00 3,09 3,41 3,82 3,60 3,84 3,64 3,46 3,62

Nachmittagsangebot und 
Treffpunkt Jugendliche

4,25 3,18 3,56 4,18 3,84 3,73 3,79 3,85 3,81



4.2   Ziele der Vereine
nach Altersgruppen gefiltert  

• Das Bild der Betrachtung nach Altersklassen weicht nur unwesentlich von den 
ungefilterten Antworten aller Teilnehmer ab.

• Das Ziel der „Funktionierenden Vereinskultur“ ist bis auf die Kinder (<13 Jahre) bei 
allen nahezu konstant wichtig.

• Bei dem Ziel des „Mitgliedererhalts“ ist die Nennung der unter 13 Jährigen mit 1,83 
extrem hoch und liegt in der Altersgruppe der 13-18-Jährigen deutlich unter dem 
Schnitt. Ansonsten ist auch dieses Ziel bei allen Altersklassen nahezu konstant 
wichtig. Hierbei für die Ältesten und Jüngsten am wichtigsten.

• Auch bei dieser Detailbetrachtung fällt auf, dass die 19-30-Jährigen das Ziel der 
„Wettkämpferausbildung“ nicht sehen. Ansonsten liegt der Wert konstant an dritter 
Stelle aller Nennungen.  

• Auffällig ist noch, dass die „Kinderbetreuung und das Nachmittagsangebot“ von den 
13-18-Jährigen noch relativ häufig genannt wird.



4.3   Hauptziel der Vereine  



4.3   Hauptziel der Vereine  

• Bei der konkreten Nachfrage nach dem Hauptziel kristallisiert sich heraus, dass für 
knapp die Hälfte (43,3%) der Umfrageteilnehmer eine „funktionierende 
Vereinskultur“ das wichtigste Hauptziel ist.
Dieses deutliche Ergebnis überrascht, wenn man die Nennungen der Ziele mit den 
Gewichten 1 und 2 betrachtet:
„Mitgliedererhalt“ wurde von 96 Teilnehmern mit 1 oder 2 bewertet, „Vereinskultur“ 
von 94 Teilnehmern und „Wettkämpferausbildung“ von 74 Teilnehmern.  

• Für je knapp ein Viertel der Umfrageteilnehmer sind die „Ausbildung von 
Wettkämpfern“ (26,9%) und der „Erhalt möglichst vieler Mitglieder“ (23,9%) das 
wichtigste Hauptziel.

• Alle anderen Nennungen liegen im Bereich von 0% bis 3% und sind somit 
vernachlässigbar.



4.4   Hauptziel der Vereine
gefiltert nach Alter und Position  

Hauptziel <19 19-30 31-50 >50 Vorstand Trainer Alle

Funktionierende
Vereinskultur

37,5 % 33,3 % 47,2 % 51,3 % 59,6 % 22,2 % 43,3 %

Ausbildung von
Wettkämpfern

43,8 % 18,5 % 30,6 % 15,4 % 14,9 % 44,4 % 26,9 %

Erhalt möglichst
Vieler Mitglieder

18,7 % 33,3 % 19,4 % 25,6 % 17,0% 22,2 % 23,9 %

Sonstige 0,0 % 14,9 % 2,8 % 7,7 % 8,5 % 11,2 % 5,9 %

Anzahl Umfrage-
teilnehmer

32 27 36 39 47 9 134-136

Das Nachmittagsangebot für Kinder und Jugendliche wurde als Hauptziel angegeben von:

19-30- Jährigen: 7,4 %
Vorstände: 4,3 %
Trainer: 11,2 %



4.4   Hauptziel der Vereine
gefiltert nach Alter und Position  

• Bei detaillierter Betrachtung der Jugendlichen (kleinere Altersgruppen) und der 
Differenzierung bei den Vorständen nach dem Alter (bis 30 Jahre und älter als 30 Jahre) 
ergibt sich folgendes Bild

Hauptziel <13 13-18 <19 Vorstand V <30 J V >30 J Alle

Funktionierende
Vereinskultur

30,0 % 40,9 % 37,5 % 59,6 % 57,1 % 59,5 % 43,3 %

Ausbildung von
Wettkämpfern

50,0 % 40,9 % 43,8 % 14,9 % 14,3 % 13,5 % 26,9 %

Erhalt möglichst
Vieler Mitglieder

20,0 % 18,2 % 18,7 % 17,0% 28,2 % 16,2 % 23,9 %

Sonstige 0,0 % 0,0 % 0,0 % 8,5 % 1,4 % 11,8 % 5,9 %

Anzahl Umfrage-
teilnehmer

10 22 32 47 7 37 134-136



4.4   Hauptziel der Vereine
gefiltert nach Alter und Position  

• Die „funktionierende Vereinskultur“ wird von den Teilnehmern mit zunehmendem 
Alter öfters als Hauptziel des Vereins genannt. Lediglich die Trainer fallen mit nur 22% 
der Nennungen aus dem ansonsten klaren Votum aller Teilnehmer (51%) raus.

• Die „Ausbildung von Wettkämpfern“ ergibt bei der Frage nach dem Hauptziel das 
heterogenste Ergebnis:
- bei den unter 19-Jährigen und bei den Trainern klares Hauptziel (fast 50%)
- bei den 19-30-Jährigen, über 50-Jährigen und beim Vorstand nur sehr wenige

Nennungen (14,9-18,5 %)
- bei den 31-50-Jährigen immerhin knapp ein Drittel der Nennungen

• Dass das Hauptziel „Erhalt möglichst vieler Mitglieder“ mit genau einem Drittel der 
Nennungen in der Altersklasse 19-30 Jahre genannt wird, erscheint überraschend.



5   Probleme im Verein  



5   Probleme im Verein

Problem Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Mitgliederschwund 3,20 1,59 125 26 15 33 22 17 12

Trainermangel 3,38 1,74 125 23 22 25 15 19 21

Mangelnde Innovationsbe-
reitschaft (Trainer/Vorstand) 4,10 1,71 125 14 11 21 19 23 37

Unzureichende Hallen-/ 
Trainingszeiten

4,24 1,82 125 17 9 16 16 19 48

Finanzielle Schwierigkeiten 4,24 1,57 125 7 12 25 20 22 39

Ganztagsschulunterricht 4,29 1,91 125 18 12 14 8 18 55

Mangelnde Motivation 
(Funktionäre/Trainer)

4,36 1,62 125 10 8 22 15 27 43

Unstimmigkeiten (zwischen 
Abteilungen des Vereins)

4,43 1,81 125 17 6 14 10 25 53

Unstimmigkeiten (zwischen 
Trainer und Vorstand)

4,53 1,80 125 18 4 11 8 29 55

Sonstige 1,00 1 1

Unsinnige Antworten 2



5   Probleme im Verein  

• Die meisten Nennungen der Probleme im Verein beziehen sich auf 
„Mitgliederschwund“ und „Trainermangel“. Interessant ist hierbei, dass die Probleme 
„nur“ mit 3,20 bzw. 3,38 bewertet werden.

• Interessant ist auch, dass zu dem größten Problem „Mitgliederschwund“ nicht das 
Pendant Hauptziel „Erhalt möglichst vieler Mitglieder“ genannt wurde.

• Die weiteren Probleme werden noch geringer (> 4) gewertet, scheinen allerdings 
dennoch bei einzelnen Vereinen ein ernstes Problem darzustellen. 
„Ganztagsschulen“, Unzureichende Hallen-/Trainingszeiten“ und „Unstimmigkeiten“ 
sind für jeweils rund 17-18 Umfrageteilnehmer ein ernstes Problem (Gewichtung 1).

• Überraschenderweise werden „finanzielle Probleme“ nur sehr selten genannt. 
Gemäß der durchschnittlichen Gewichtung und der geringeren Abweichung ist aber 
davon auszugehen, dass sie für viele Vereine eine potentielle Gefahr darstellen.

• Unter Sonstiges wurden folgende weitere Probleme im Verein genannt:
• Feste Räumlichkeiten



5.1   Probleme im Verein
nach Position und Alter

• …
Problem V T <18 19-30 31-50 >50 Alle

Mitgliederschwund 3,09 3,11 3,63 2,58 3,46 3,03 3,20

Trainermangel 2,89 3,00 3,67 3,19 3,49 3,18 3,38

Mangelnde Innovationsbereitschaft 
(Trainer/Vorstand)

3,93 3,56 3,90 4,00 4,34 4,09 4,10

Unzureichende Hallen-/ 
Trainingszeiten

3,96 3,33 4,43 4,77 4,09 3,82 4,24

Finanzielle Schwierigkeiten 4,18 3,22 4,10 4,27 4,43 4,15 4,24

Ganztagsschulunterricht 4,40 3,78 4,67 4,46 4,09 4,03 4,29

Mangelnde Motivation 
(Funktionäre/Trainer)

3,93 3,67 4,37 4,35 4,63 4,09 4,36

Unstimmigkeiten (zwischen 
Abteilungen des Vereins)

4,64 4,22 3,73 5,00 4,09 4,97 4,43

Unstimmigkeiten (zwischen 
Trainer und Vorstand)

4,67 4,11 4,03 4,81 4,29 5,00 4,53



5.1   Probleme im Verein  

• Entsprechend der Nennung des Hauptzieles der Gruppe der 19-30-Jährigen „Erhalt 
möglichst vieler Mitglieder“ wird von dieser Gruppe auch das Hauptproblem des 
„Mitgliederschwunds“ gesehen.

• Aus Sicht des Vorstandes ist das Hauptproblem des Vereins der „Trainermangel“
• Für Trainer sind die Probleme „Unzureichende Hallentrainingszeiten“ und „Finanzielle 

Probleme“ deutlich größer als für alle anderen Umfrageteilnehmer.
• Vorstände werten die Probleme der „Unstimmigkeiten“ geringer als die Trainer.



6 Interesse an Neuausbildungen



6 Interesse an Neuausbildungen

Neuausbildung Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Kyu-Prüfer-Lizenz 2,66 1,60 111 32 28 27 6 6 12

Trainer-C Breitensport 2,76 1,70 111 34 27 20 6 13 12

Trainerassistent 2,81 1,60 111 27 29 25 9 10 11

Trainer-C Leistungssport 3,14 1,82 112 28 20 24 8 12 20

Dan-Prüfer-Lizenz 3,54 1,67 111 14 20 23 23 8 23

Kampfrichter 3,77 1,67 111 11 17 27 12 19 25

Sonstige 2,00 2 1 1

Unsinnige Antworten 11



6 Interesse an Neuausbildungen

• Das größte Interesse der Umfrageteilnehmer liegt in den Bereichen Kyu-Prüfer-Lizenz, 
Trainer-C Breitensport und Trainerassistent. In diesen drei Bereichen gab es jeweils 
27-34 x die Wertung 1 und 27-29 x die Wertung 2. Somit sollte es jeweils um die 56-
61 potentiellen Teilnehmer geben.

• Für die Ausbildung zum Trainer-C Leistungssport gab es immerhin 48 x die Wertung 1 
oder 2.

• Selbst für die „abgeschlagenen“ Ausbildungen Dan-Prüfer-Lizenz (34 x 1-2) und 
Kampfrichter (28 x 1-2) wurde Interesse an einer Neuausbildung bekundet.

• Unter Sonstiges wurden folgende Themen für eine gewünschte Ausbildung genannt:
• Gesundheitliche Aspekte
• Gewaltprävention



6.1   Interesse an Neuausbildungen
nach Position und Alter gefiltert

Neuausbildung <13 13-18 19-30 31-50 >50 V <30 V >30 T Alle

Kyu-Prüfer-Lizenz 3,17 2,89 2,83 3,03 1,90 2,71 2,09 2,33 2,66

Trainer-C 
Breitensport

4,00 3,15 2,43 2,78 2,48 3,00 2,51 2,22 2,76

Trainerassistent 3,83 2,47 3,09 2,84 2,58 3,57 2,57 2,89 2,81

Trainer-C 
Leistungssport

4,00 3,00 2,96 3,47 2,87 2,86 2,83 3,11 3,14

Dan-Prüfer-Lizenz 3,50 3,53 3,57 3,53 3,55 2,71 3,54 3,44 3,54

Kampfrichter 3,67 3,53 3,96 3,50 4,10 3,71 3,89 3,33 3,77

Sonstige
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6.1   Interesse an Neuausbildungen
nach Position und Alter gefiltert

Neuausbildung <18 19-30 31-50 >50 Alle Alle

1+2 5+6 1+2 5+6 1+2 5+6 1+2 5+6 1+2

Kyu-Prüfer-Lizenz 11 8 11 5 13 6 25 2 2,66 60

Trainer-C 
Breitensport

10 9 14 4 16 8 19 6 2,76 59

Trainerassistent 11 3 8 6 18 6 19 6 2,81 56

Trainer-C 
Leistungssport

11 5 11 5 11 11 15 8 3,14 48

Dan-Prüfer-Lizenz 10 8 6 6 9 9 9 8 3,54 34

Kampfrichter 9 11 5 11 9 10 5 12 3,77 28

Summen 52 44 55 37 76 50 92 42



6.1   Interesse an Neuausbildungen
nach Position und Alter gefiltert

• Bei den über 50-Jährigen gibt es ein sehr großes Interesse an einer „Kyu-Prüfer-
Lizenz-Ausbildung“.

• Bei den 13-18-Jährigen besteht großes Interesse an einer „Trainerassistenten-
Ausbildung“ und bei den 19-30-Jährigen wünschen genau so viele eine „Trainer-C-
Ausbildung (Breitensport)“.

• Das Interesse an einer „Trainer-C-Ausbildung (Leistungssport)“ ist leider nur gering 
ausgeprägt.

• Für die „Dan-Prüfer-Lizenz-Ausbildung“ interessieren sich nur die jungen 
Vorstände.

• Für eine „Kampfrichter-Neuausbildung“ besteht aktuell nahezu kein Interesse.
• Von den 19-30-Jährigen wurden als Ausbildungswunsch „Gewaltprävention“ und 

„Gesundheitliche Aspekte“ genannt.
• Bei der näheren Betrachtung, wie viele potentielle Interessenten für eine 

Neuausbildung mit 1 oder 2 gewertet haben, gibt es hier zum Teil 56-60 
Interessierte, selbst für eine „Kampfrichter-Neuausbildung“ haben 28 
Umfrageteilnehmer mit 1 bzw. 2 gewertet.

• Der Schwerpunkt der Ausbildungsinteressierten ist älter als 50 Jahre, aber selbst 
bei den Jüngsten besteht teilweise Interesse.



7   Themen für Fortbildungen



7   Themen für Fortbildungen
Neuausbildung Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Spezielle Judotechniken 2,44 1,53 108 39 27 17 13 4 8

Konditionstraining für Kinder 2,48 1,42 108 34 28 21 15 5 5

Judotechniken Grundlagen 2,56 1,62 108 37 27 17 10 7 10

Wettkampfjudo 2,56 1,57 108 35 27 21 12 2 11

Mobilität und Beweglichkeit 2,56 1,51 108 31 33 20 9 7 8

Judomethodik 2,61 1,51 108 28 34 22 9 6 9

Selbstverteidigung 2,95 1,57 107 22 26 24 17 6 12

Mitgliedermanagement
(Erhalt, Neuerwerb, Aktionen)

2,98 1,50 107 17 28 33 9 9 11

Kyu-Prüfungsvorbereitung 3,02 1,55 107 20 26 24 16 11 10

Mitgliedermanagement
In Krisenzeiten (z.B. Corona)

3,07 1,46 107 11 34 28 16 6 12

Wettkampfanalyse/Coaching 3,14 1,47 107 16 22 27 26 5 11

Trainingsplanung 3,14 1,60 107 21 20 24 19 11 12



7   Themen für Fortbildungen

Neuausbildung Schnitt Abw. Anz. 1 2 3 4 5 6

Ernährung 3,18 1,66 108 24 12 33 14 10 15

Gewaltprävention 3,19 1,65 108 20 22 24 16 11 15

Vereinsmanagement 3,26 1,51 107 14 21 31 17 12 12

Öffentlichkeitsarbeit 3,49 1,67 108 15 18 27 15 13 20

Kata 3,54 1,44 108 7 18 36 20 11 16

Senioren-Judo 3,63 1,53 108 11 14 28 23 15 17

Elternarbeit 3,95 1,49 108 7 11 24 26 18 22

Sonstige 0

Unsinnige Antworten 2



7   Themen für Fortbildungen

• Das größte Interesse der Umfrageteilnehmer liegt in den Bereichen „Spezielle 
Judotechniken“ und „Konditionstraining für Kinder“. In diesen beiden Bereichen gab 
es jeweils 62-66 x die Wertung 1 oder 2. 

• Für die die Fortbildung in den Bereichen „Judotechniken Grundlagen“, „Wettkampf-
judo“, „Mobilität und Beweglichkeit“, sowie „Judomethodik“ haben sich 62-64 mit der 
Wertung 1 oder 2 ausgesprochen.

• Für die Fortbildung in den Bereichen „Selbstverteidigung“, „Mitgliedermanagement“, 
„Kyu-Prüfungsvorbereitung“, „Wettkampfanalyse/Coaching“, „Gewaltprävention“ und 
„Trainingsplanung“ haben 41-48 der Umfrageteilnehmer die Wertung 1 oder 2 
abgegeben.

• Etwas abgeschlagen sind die Themen „Ernährung“, „Vereinsmanagement“ und 
„Öffentlichkeitsarbeit“, für die 33-36 x die Wertung 1 oder 2 abgegeben wurde.

• Das geringste Interesse wird in den Bereichen „Kata“, „Senioren-Judo“ und 
„Elternarbeit“ bekundet. Hier gab es 25-28 x die Wertung 1 oder 2.

• Unter Sonstiges wurden keine weiteren Themen für eine gewünschte Fortbildung 
genannt.



7   Welche speziellen Techniken 
sollen geschult werden ?

• Auf die Frage, welche speziellen Techniken geschult werden sollen, haben nur 17 
Umfrageteilnehmer wie folgt geantwortet:



8   Trainer-Training

• 36 Umfrageteilnehmer (100%) halten ein Trainer-Training für sinnvoll



8   Trainer-Training

• Am Training teilnehmen würden auf jeden Fall 20 (55%) und 12 weitere (33%) falls 
die Stunden für die Lizenzverlängerung anerkannt würden.

• 4 Umfrageteilnehmer (11%) würden nicht teilnehmen (obwohl sie diese Fortbildung 
als sinnvoll ansehen).



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

Keine Kritikpunkte



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

negative Kritik
leider nicht 
konstruktiv



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

konstruktive 
Kritikpunkte
- Finanzen -



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

konstruktive 
Kritikpunkte

- Kommunikation -



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

Konstruktive 
Kritikpunkte

-Fortbildung -



9 Diese Dinge stören uns aktuell an der 
Arbeit/Organisation des SJB/des Vorstands

Konstruktive 
Kritikpunkte

- Verschiedenes -



10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Keine Verbesserungsvorschläge

Bisher nur positive 
Veränderungen wahrgenommen 
– weiter so !

keine



10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Wirtschaftliche 
Verbesserungsvorschläge

Mehr finanzielle 
Unterstützung für die 
Vereine

Die Frechheit, dass die Vereine 
über erhöhte Mitgliederbeiträge 
die verprassten Gelder des LSVS 
ausgleichen sollen, rückgängig 
machen, sprich Beitragserhöhung 
rückgängig machen !
Diejenigen, die das Geld verprasst 
haben, zur Rechenschaft ziehen !



10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Öffentlichkeitsarbeit 
und mehr Trasparenz

Mehr 
Transparenz

Weiter die Vereine in das 
Verbandsgeschehen 
integrieren und informieren

Pflegen der Homepage, 
insbesondere sollen auch 
Lehrgangs- und Prüfungs-
termine eingetragen werden

mehr Einbindung durch die 
Vereine, mehr Transparenz 
über die Arbeit des SJB



10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Fortbildungsmaßnahmen

Im Kinderbereich neue Ideen 
- Gestaltungsmöglichkeiten -
weg von den aktuell 
durchgeführten Turnieren. 
Viele Kinder werden durch 
eine frühe Niederlage dem 
Judo nicht erhalten bleiben.

Mehr Angebote/Workshops für 
Breitensport. Viele Judokas 
können oder wollen nicht mehr 
leistungsorientiert trainieren.

Breiteres 
Lehrgangsangebot 
(gerne auch mal 
Referenten 
außerhalb des SJB) 

Trainer-B-Ausbildung

Höheres Niveau bei 
Dan-Prüfungen und 
strengere Bewertung 
(Prüflinge bei 
schlechter Prüfung 
durchfallen lassen)



10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Wettkampfbereich

Noch mehr 
Training

Kadermaßnahmen und 
Training an der Sportschule 
weiter unterstützen 
(erfahrene 
Wettkampfathleten für 
Techniklehrgänge einladen),
Weiterbildungsmaßnahmen 
für Trainer

Trainingseinheiten 
am Wochenende 
sind besser als 
während der Woche 
(weite Anfahrten)



Mehrere Stempelstationen 
(z.B. 3 stempelberechttigte
Personen)

10   Diese Verbesserungsvorschläge 
haben wir für den SJB / Vorstand

Verschiedenes

Auflösen und an Rheinland-
Pfalz angliedern

Quertreiber raus schmeißen

Strukturierte Übergabe von 
Referentenposten - sichergehen 
dass ein entsprechendes 
Verfahren auch eingehalten wird

Stärkere 
Abstimmung 
zwischen den 
Vereinen und dem 
SJB, Stärkung der 
innerdemokratische
n Prozesse (ggf. 
Ombudsperson)



11   So könnte / sollte der SJB 
unseren Verein unterstützen

Aktuell kein Bedarf

Ergibt sich aus der weiteren Entwicklung
keine 
Anregung



11   So könnte / sollte der SJB 
unseren Verein unterstützen

Wirtschaftliche Unterstützung

Ich würde mir wünschen, dass der SJB 
bei Veranstaltungen häufiger 
unterstützt. Mit Personen, die helfen, 
aber auch mit finanziellen Mitteln für 
Hallenmiete, Pokale, …

1.) Gebühren senken, siehe z.B. Turner
2.) Versuchen die Hallenmieten abzuschaffen

Finanziell mehr Informationen, wie 
man Gelder generieren könnte

Finanzielle Anreize für 
Vereine, die spezielle 
Angebote haben sowie bei 
Veranstaltungen des SJB 
unterstützen.



11   So könnte / sollte der SJB 
unseren Verein unterstützen

Öffentlichkeitsarbeit

Ich würde es als sinnvoll erachten, wenn der SJB 
einen Sportler beschäftigen würde, der im 
Rahmen eines FSJ arbeitet und in den Schulen 
AG‘s durchführt. Dies würde Werbung für den 
Judosport sein. Außerdem wäre es sinnvoll, 
jemanden zu beschäftigen, der in den Vereinen 
das Training übernimmt.

Werbung für den Judosport machen. 
Hier kann der SJB mehr tun, als die 
kleinen Vereine auf dem Land.

Unterstützung in der Erstellung 
von Werbematerial zur 
Gewinnung von Mitgliedern

Nach der Corona-
Krise evtl. ein Tag des 
Verbands, bei dem 
sich die Vereine 
öffentlichkeitswirksa
m vorstellen können.



11   So könnte / sollte der SJB 
unseren Verein unterstützen

Fortbildungsmaßnahmen

Ein Trainer vom SJB könnte zu den 
einzelnen Vereinen am Training 
teilnehmen und seine Meinung zum 
raining abgeben bzw. Verbesserungen 
vorschlagen.

Lehrgänge anbieten, in denen 
sichergestellt wird, dass alle 
Trainer, Assistenztrainer das 
gleiche Basisniveau erreichen. 
Dabei kann auch gleich die 
Nomenklatur im Verband 
standardisiert werden.

Weiterbildungsmaßnahmen 
für Trainer (Tageslehrgänge)

Aktuell haben wir 3 Judoka, 
die sich der Trainer-C-Aus-
bildung stellen wollen. 
Ein Angebot von Seiten SJB 
wäre super.

Unterstützung / Angebot von 
Seminaren (KR-Ausbildung, 
Kata-Training, …) außerhalb 
von Saarbrücken



11   So könnte / sollte der SJB 
unseren Verein unterstützen

Verschiedenes

Was bleibt, wenn die Kampfbereitschaft gegen 
0 geht ? Randori – Techniktraining –
Gürtelprüfungen ! Nach über 50 Jahren akt. 
Judo als Vereinsgründer, Kämpfer, Trainer und 
1. Vorsitzender sollte dringend über 
Lizenzdauern nachgedacht werden. Weshalb 
müssen Prüferlizenzen alle 2 Jahre erneuert 
werden wenn der Prüfer seit Jahrzehnten 
nachweislich 2-3 mal jährlich prüft und 
keinerlei Änderungen in den 
Prüfungsrichtlinien vorhanden sind ?

Mehr Angebote für verschiedene Gruppen
Wiedereinführung von Übernachtungs-
lehrgängen an der Sportschule 
(insbes. für 13-17-Jährige)



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

keine

null

Ich halte mich auf dem 
aktuellen Stand der 
Dinge

Ich finde, Ihr macht das 
echt klasse - weiter so. 
Ihr seid auf dem 
richtigen Weg

Weiter so, Ihr seid auf 
dem richtigen Weg !

Finde es gut, dass facebook
und Instagram auch vom SJB 
genutzt werden.



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Öffentlichkeitsarbeit

Mehr für Außenwahr-
nehmung (Presse) tun !

Wir wünschen uns 
saubere Arbeit und 
Transparenz

Informationen über Lehrgänge, Turniere, Sportschul-
Trainings oder Angebote anderer Vereine über einen 
Newsletter (eigene Anmeldung über homepage) allen 
Interessierten zugänglich machen – nicht nur als Mail an 
1 oder 2 Mitglieder pro Verein



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Weiterbildungsmaßnahme für die Trainer (es mangelt an 
Kompetenz der Trainer, das Basiswissen der Kindern  zu 
verbessern

Fortbildungsmaßnahmen

Verstärkte Kooperation mit externen 
Fachexperten / Trainer (erreichbare 
Referenten bei DJB/EJU, Ausland)
Einsatz externer Referenten bei der 
Ausbildung und bei Lehrgängen sowie 
im Sportbetrieb (Landestraining)

Einbinden von externen Ver-
anstaltungen (z.B. Lehrgän-
ge in Sarreguemines, Semi-
nar in St. Avold) in die Trai-
nerausbildung und Empfeh-
lung der Veranstaltungen als 
Trainerforbildung



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Wettkampfbereich

Jahresparkkarten für die 
Kader-Teilnehmer, gerne auch 
kostenpflichtig.

Ein Training für den SJB-Kader 
sollte in jedem Verein durch-
geführt werden, so dass alle 
vom SJB einen Einblick haben 
bzw. neue Anreize gesetzt 
werden.

Offene Randoris zwischen mehreren Vereinen/SaarLorLux-Region an 
Wochenenden, damit lockere Wettkampfatmosphären ohne Turnier-
druck (Gewicht, Anmeldung, Wertungen) die Möglichkeit bietet, 
verschiedene Kampfpartner zu haben und sich auszuprobieren.



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Judo-Safari für alle Vereine an 
der Sportschule

Versuchen, Judo mehr 
in den Schulsport einzu-
bringen, um dort Mit-
gliedern zu suchen.

Breitensportbereichbereich



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Koopertionen

Weiterhin / verstärkte 
Kooperation mit den 
Nachbarverbänden 
(nicht nur Interreg)

Ich finde, die Vereine müssten 
mehr zusammen arbeiten.

Mehr auf andere 
Verbände schauen und 
sich gute Einfälle und 
Ideen abschauen. Es ist 
nicht hilfreich, wenn das 
saarländische Judo im 
eigenen Saft schmort.



12   Sonstige Anregungen, 
Anmerkungen, Wünsche

Verschiedenes

Derzeit massive Probleme 
im eigenen Verein mit 
Organisation des eigenen 
Trainings und Motivation 
der Mitglieder. Von daher 
ist keine Zeit für Verbands-
arbeit bzw. bekommen wir 
nur begrenzt mit, was auf 
Verbandsebene passiert.

Leider ist ein großer Teil der vorangegangenen 
Fragen für uns kaum relevant, da die Struktur 
unseres Vereins (40 Mitglieder 6-72 J.) kaum ein 
dauerhaft zielgerichtetes Training möglich ist. Bei 
einem Trainingsbesuch von 70-80% pro Gruppe 
sind die vom SJB sicher gut gemeinten Anregungen 
nicht erfolgreich. Unser Problem liegt in der hohen 
Fluktuation, der fehlenden Bereitschaft an 
Kämpfen zu starten und an den stetig steigenden 
Kosten. Es bleibt uns nur ein techn. Sauberes 
„Wertejudo“ zu vermitteln, in der Hoffnung, dass 
die wenigen Talente den Sinn des Judo erkennen 
und somit dem Judosport erhalten bleiben.

Corona bedingt mussten wir 
seit März bis heute den 
Trainingsbetrieb einstellen. 
An einen Wiedereinstieg ist 
derzeit nicht zu denken.



13   Fazit
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Abgegebene Antworten je Frage

Allgemeine Fragen Spezielle Fragen

• Ein erfolgreicher Judoka benötigt unteranderem eine gute Ausdauer. Obwohl 80% 
der Umfrageteilnehmer angegeben haben, aktive Judoka zu sein, haben von den 
178 Umfrageteilnehmer nur 103 bis zur 8. Frage (knapp 58%) durchgehalten.

• Die letzten vier Fragen wurden sogar nur von 24 Teilnehmern beantwortet. 



13   Fazit

Aus den vier letzten offenen Fragen können folgende Problemfelder identifiziert 
werden:

• Wirtschaftliche / finanzielle Themen
• Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit / Transparenz
• Fortbildungsmaßnahmen
• Wettkampfbetrieb
• Breitensportmaßnahmen
• Kooperation
• Verschiedenes

• Sehr positiv zu bewerten ist es, dass von den 24 Umfrageteilnehmer, die die letzten 
Fragen beantwortet haben, mindestens 7 keine negativen Anmerkungen oder 
Kritikpunkte hatten. Im Gegenteil, es wurde die Arbeit des SJB-Vorstandes in den 
letzten zwei Jahren sehr gelobt.



14   Geplante Maßnahmen
Wirtschaftliche / finanzielle Themen

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

Zu hohe Kosten für 
Jahressichtmarken

Beitragssenkung, wenn 
Mitgliederoffensive 
angenommen wird

Ziel 2022 Präsidium

Finanzielle Unter-
stützung für Vereine

Bonussystem für Vereine ab 01.01.2021 Vorstand

Informationen, wie 
man an zusätzliche 
finanzielle Mittel 
kommt

Maßnahme muss noch 
definiert werden

2. Halbjahr 
2021

Präsidium /
Vize Finanzen

Unterstützung bei 
Ausrichtung von SJB-
Veranstaltungen

Konzept wurde bereits 
erarbeitet, bedarfsgerechte 
Unterstützung bei Ausrichtung

2021 Sportausschuss



14   Geplante Maßnahmen
Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit / Transparenz

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

fehlende oder zu späte 
Informationen

Der SJB richtet aktuell eine neue 
Plattform ein, welche Datenbasis 
für alles im SJB sein wird. Dies 
wird die Zusammenarbeit des 
Vorstandes verbessern. Weiter-
hin wird jeder Verein und jedes 
Mitglied die Möglichkeit erhal-
ten, einen Zugangsbenutzer zu 
bekommen. Alle Termine werden 
hier koordiniert und aktualisiert, 
Newsletter wird eingerichtet

2. Quartal 2021 Vorstand

Informationen kommen 
nicht bei den Mitgliedern an

Terminüberschneidungen

Vereine mehr ins Verbands-
geschehen integrieren

Pflegen der Homepage

Newsletter 2. Halbjahr 2021 Medienreferentin

Mehr Transparenz Newsletter (s.o.) 2. Halbjahr 2021 Medienreferentin

Tag des Verbandes
Der SJB wird die Sportart Judo zurück-
melden und die Vereine integrieren

nach Corona 
(ggf. erst 2022)

Vorstand

Werbung für Judo
Werbematerial zur 
Verfügung stellen

Konkrete Maßnahmen sind noch 
zu definieren

2021 Vize Verwaltung

Bessere Pressearbeit 2021 Medienreferentin



14   Geplante Maßnahmen
Fortbildungsmaßnahmen

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

Zu wenig Angebote 
zur Weiterbildung

Qualifizierungsoffensive
2. Halbjahr 
2021

Lehr- und Breiten-
sportreferentin

Trainer-C-Ausbildung Trainer-C-Neuausbildung
2. Halbjahr
2021

Lehrreferentin

Externe Ausbil-
dungen unterstützen Finanzielle Unterstützung ab 2021 Lehrreferentin

Trainer-B-Ausbildung

Externe Referenten 
einbinden

Einbinden von externen 
Referenten

ab 
2021/22

Lehrreferentin



14   Geplante Maßnahmen
Wettkampfbereich

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

Jahresparkkarten für 
Kaderathleten

wurden bereits angeboten,
können online gebucht werden

2021 Vize Sport

Offene Randoris Anbieten von offenen Randoris
2. Halbjahr
2021

Sportausschuss

Wettkämpfe 
anbieten, die nicht 
so lange dauern

Alternative Wettkampfformen 
Konzepte wurden schon erstellt

2. Halbjahr
2021

Jugendreferentin



14   Geplante Maßnahmen
Breitensportbereich

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

Judo in Schulen 
anbieten

Projekt mit FSJler anstreben
September 
2021/2022

Breitensport-
referentin

Judo-Safari für alle 
Vereine

Anbieten einer oder mehrerer 
Judo-Safaris

2. Halbjahr 
2021

Breitensport-
referentin



14   Geplante Maßnahmen
Verschiedenes

Thema Maßnahme Termin Verantwortlicher

Übergabe von
Referentenposten 
mangelhaft

Erstellen von Dokumentationen 
und Checklisten, Aufgabenlisten 
und Ablage auf neuer Plattform

1. Quartal 
2021

Präsident

Mehrere 
Stempelstationen

Lösung im Rahmen der 
Umstrukturierung

1. Halbjahr 
2021

Präsidium

Vereins- und 
Mitglieder-
Management

Maßnahmen, Fortbildung oder 
Hilfen müssen noch beschrieben 
werden

2. Halbjahr Vorstand


